
IDA-NRW
Das Informations- und Dokumentationszentrum für Antirassismusarbeit in Nord-
rhein-Westfalen — kurz IDA-NRW — beschäftigt sich seit 1994 mit den Themen 
Rechtsextremismus, Rassismus, Migration, Diversität und Empowerment. Un-
ser Leitmotiv ist es, einen konstruktiven Beitrag zum Abbau von Rassismus und 
Rechtsextremismus zu leisten und bei der Entwicklung einer der Migrationsgesell-
schaft adäquaten Pädagogik den Einrichtungen der Jugendhilfe und der Schule 
beratend zur Seite zu stehen.
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projekt.kollektiv
Jugendarbeit für und mit jungen  Gefl üchteten 
aus rassismuskritischer Perspektive
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Jugendarbeit mit jungen gefl üchteten Menschen

Zielgruppen
• Pädagogische Fachkräfte der Offe nen 

Jugendarbeit, der Jugendverbands-
arbeit, der Jugendsozial- und der Ju-
gendbildungsarbeit 

• Selbstorganisierte (Willkommens-)
Ini ti a  tiven, Vereine und Einzelper-
sonen, die ehrenamtlich mit jungen 
gefl üchteten Menschen arbeiten

• Junge Menschen mit Flucht erfah-
rung, die als Multiplikator_innen 
in eigenen Initiativen oder in der 
Jugend arbeit aktiv werden möchten

Projektziele
Das projekt.kollektiv des Infor ma-
tions- und Dokumenta tions zentrums 
für Anti  rassis mus arbeit in Nordrhein- 
Westfalen hat zum Ziel, die päda-
gogische und  ehrenamtliche Arbeit 
für und mit jungen Gefl üchteten aus 
rassismus kritischer  Perspektive zu 
begleiten und landesweit zu stärken.

Die Angebote der Jugendarbeit 
und das ehrenamtliche Engage-
ment in der Arbeit für und mit 
jungen gefl üchteten Menschen 
schaffen Räume der Begegnung, 
fördern den Austausch und er-
leichtern gesellschaftlichen Parti-
zipation sowie das jugendkulturel-
le Ankommen junger gefl üchteter 
Menschen. 

Angesichts des derzeitigen gesell-
schaftspolitischen Klimas, das 
zwi schen Betonungen der „Will-
kommenskultur“ und spürbar zu-
nehmenden (rassistischen) Aus-
grenzungstendenzen schwankt, 
stehen Fachkräfte wie Ehrenamt-
lich in der Arbeit mit jungen Ge-
fl üchteten vor vielfältigen Heraus-
forderungen:

• Wie können die Bedarfe junger gefl üch-
teter Menschen in den Angeboten der 
Jugend arbeit berücksichtigt werden?

• Wie  lassen sich in der Arbeit mit jungen 
Gefl üchteten stereotype Bilder und kul-
turelle Zuschreibungen vermeiden bzw. 
refl ektieren?

• Wie können bevormundende Denk- und 
Handlungsmuster in der Zusammenar-
beit mit jungen gefl üchteten Menschen 
erkannt und überwunden werden?

• Wie können Räume des Empowerments 
für junge gefl üchtete Menschen ge-
schaffen werden?

• Was tun gegen rassistische Ausgren-
zungen und Anfeindungen gegen junge 
Gefl üch tete?



Mögliche Formate
• Workshops und Schulungen

• Vernetzungsveranstaltungen

• Persönliche Beratungsgespräche

• Praxisrefl exion und 
Begleitung vor Ort

• Impulsvorträge und 
Podiums ge spräche

• …

Unsere Aufgabenfelder
• Fortbildung und Beratung zu den 

Herausforderungen in der Arbeit mit 
jungen Gefl üchteten aus rassismus-
kritischer Perspektive

• Sensibilisierung für die Themen 
Rassismus, Rechtsextremismus, Dis-
kriminierung und Diversität in der 
Jugendarbeit

• Wissensvermittlung zu Migration, 
Flucht & Asyl sowie zu den Bedar-
fen besonders vulnerabler Gruppen 
(z. B. junge gefl üchtete Menschen 
mit ‚schlechter Bleibeperspektive‘, 
 LGBTIQ-Gefl üchtete)

• Unterstützung der regionalen und 
fachspezifi schen Vernetzung von 
Multiplikator_innen und Fachkräften, 
die in der Arbeit mit jungen Gefl üch-
teten aktiv sind

• Vermittlung von Angeboten des 
 Em powerments für selbstorganisierte 
Initiativen und für  Multiplikator_innen 
mit Flucht- und Rassismuserfahrun-
gen

• Förderung und Unterstützung junger 
Menschen mit Fluchterfahrung, die 
als Multiplikator_innen ihre Ressour-
cen in eigenen Initiativen oder die 
Jugend arbeit einbringen möchten

• Vermittlung von Fortbildungs- und 
Beratungsangeboten zur Stärkung 
der Handlungssicherheit im Kon-
text von rassistischen oder rechten 
Anfeindungen und Angriffen gegen 
Gefl üchtete und Unterstützer_innen

Wir können unsere Angebote nach Ihren 
individuellen Vorstellungen und Bedarfen 
ausrichten, die wir am besten gemeinsam 
im telefonischen oder persönlichen Ge-
spräch erörtern. Falls Sie sich für die An-
gebote des Projektes interessieren, kom-
men Sie also gerne direkt auf uns zu. 

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!


